
 

Wir sind Europa-Studienseminar! 

 

Wir sind als einziges Studienseminar in Hessen zertifiziert im Rahmen des Entwicklungsprogramms 

der Hessischen Europaschulen – obwohl wir keine Schule sind…. 

 

Aber, was bedeutet das konkret? 

 

Unser Herzstück sind sicherlich die alljährlichen Fahrten ins europäische Ausland, um das dortige 

Bildungssystem zu erkunden. Jede/r LiV fährt einmal während des Vorbereitungsdienstes in eines 

unserer Partnerländer. Gemeinsamkeiten und Unterschiede werden festgestellt. Gute Beispiele aus 

dem europäischen Ausland in die eigene Unterrichtsarbeit überführt.  

Wir haben Partnerinstitutionen (berufliche und allgemeinbildende Schulen, Universitäten, 

Bildungsverwaltungen, Lehrerfortbildungsinstitute etc.) in den Ländern: 

 

Schweden Finnland   Italien  Polen  Schweiz  Österreich  

Niederlande  Großbritannien  Frankreich  

 

Diese Fahrten werden in der Veranstaltung V-SMS vorbereitet, dann durchgeführt und mit einer 

großen Präsentation vor Publikum abgeschlossen und evaluiert.  

 

Aber, nicht nur die Fahrten ins europäische Ausland werden im Rahmen der Europa-Arbeit am 

Europa-Studienseminar durchgeführt, sondern es werden auch viele Projekte im Bereich 

„Individualisiertes Lernen und Unterrichtsentwicklung“ geleistet. Beispielsweise werden 

Exkursionen zur Anne-Frank-Bildungsstätte Frankfurt, zum Tropengewächshaus Witzenhausen, ins 

Wortreich Bad Hersfeld und Betriebsbesichtigungen unternommen und daraus Unterrichtsprojekte 

entwickelt. Auch Projekte mit sportlichem Schwerpunkt, oder zum Thema „Inklusion“, 

„Medienbildung“ und „sprachsensibler Fachunterricht“ werden im Seminar angestoßen.  

Dies dient zur Seminarentwicklung. Unsere erlangtes Wissen teilen wir mit vielen Schulen und 

Institutionen, wie beispielsweise den Mittelhessischen Europaschulen oder dem „Netzwerk Europa“.  

 

 

 



 

Besonderheiten, die sich aus der Europa-Arbeit für LiV ergeben können: 

 LiV können am Aktionstag der Mittelhessischen Europa-Schulen einen Workshop anbieten 

und einen Unterrichtsbesuch absolvieren. 

 Die gemachten Erfahrungen können in den Schulen weitergelebt werden, z.B. durch  

Erasmus + - Projekte oder Projekte an Europa-Schulen.  

 LiV setzten sich mit dem europäischen Gedanken intensiv während ihres 

Vorbereitungsdienstes auseinander und leben diesen in Schule und Unterricht.  

 Kooperationen mit den ausländischen Partnern können sich ergeben und in der schulischen 

Praxis weitergelebt werden.  

 Aus der Europa-Arbeit können sich Themen für die Pädagogische Facharbeit ergeben.  

 Europa-Arbeit kann ein Thema bei Staatsexamen sein.  

 

 

 

                  

 

 

Viel Spaß bei der Europa-Arbeit in unserem Seminar,  

 

Barbara Rustige 

Europa-Koordinatorin  
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